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Kurzprotokoll Nr. 74 vom 25. Januar 2012 
 

Vorsitz Peter Kummer, Grossratspräsident, Oberaach 
Anwesend 119 Mitglieder 
Ort  Rathaus Weinfelden 
 
 
1. Umsetzung des revidierten Vormundschafts- bzw. Kindes- und Erwachsenen-

schutzrechtes, Schaffung einer kantonalen Pflegekinderfachstelle sowie Umset-
zung der Revision des Immobiliarsachen- und Grundbuchrechtes 
(08/GE 24/336). 

 A. Verordnung betreffend die Änderung der Verordnung des Grossen Rates über 
die Besoldung des Staatspersonals (Besoldungsverordnung) vom 18. November 
1998 (Fortsetzung 1. Lesung). In der 1. Lesung erfährt die Vorlage keine Änderungen. 

 
2. Änderung des Anwaltsgesetzes und des Einführungsgesetzes zum Schweizeri-

schen Zivilgesetzbuch (Beurkundungskompetenz für Anwältinnen und Anwälte) 
(08/GE 25/337) (Eintreten). Mit Datum vom 5. April 2011 unterbreitet der Regierungs-
rat dem Grossen Rat Botschaft und Entwurf für eine Änderung des Anwaltsgesetzes 
und des Einführungsgesetzes zum Schweizerischen Zivilgesetzbuch bezüglich Einfüh-
rung einer Beurkundungskompetenz für Anwältinnen und Anwälte mit Geschäftssitz im 
Kanton Thurgau. Eintreten ist unbestritten. 

 2.1 Teil II Gesetz betreffend die Änderung des Einführungsgesetzes zum 
Schweizerischen Zivilgesetzbuch vom 3. Juli 1991 (1. Lesung). Die Vorlage 
passiert die 1. Lesung ohne Diskussion. 

 2.2 Teil I Gesetz betreffend die Änderung des Anwaltsgesetzes vom 19. De-
zember 2001 (1. Lesung). Die Vorlage passiert die 1. Lesung ohne Diskussion. 

 
3. Antrag gemäss § 52 der Geschäftsordnung des Grossen Rates von Thomas 

Böhni vom 30. März 2011 "Konzept für einen Thurgauer Strommix ohne Atom" 
(08/AN 16/331) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat 
beantragt, den Antrag erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird der Antrag 
gemäss § 52 der Geschäftsordnung des Grossen Rates mit 101:0 Stimmen erheblich 
erklärt. Das Geschäft geht an den Regierungsrat zur Ausarbeitung des verlangten 
Konzeptes zuhanden des Grossen Rates. 

 
4. Motion von Dr. Bernhard Wälti vom 27. Oktober 2010 "Abbau der Thurgauer 

Warteliste in der kostendeckenden Einspeisevergütung (KEV)" (08/MO 37/294) 
(Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat beantragt, die Mo-
tion nicht erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird die Motion mit 
78:23 Stimmen nicht erheblich erklärt. 

 

 



 - 2 - 

5. Motion von Silvia Schwyter vom 30. März 2011 "Standesinitiative: Atomkraftwerk 
Mühleberg - sofort und definitiv abschalten" (08/MO 42/328) (Beantwortung, Dis-
kussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat beantragt, die Motion nicht erheblich 
zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird die Motion mit 84:26 Stimmen nicht erheb-
lich erklärt. 

 
6. Motion von Toni Kappeler, Josef Gemperle, Dr. Bernhard Wälti und Thomas 

Böhni vom 30. März 2011 "Umweltfreundlicher Strom als Basisangebot" 
(08/MO 43/329) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat 
beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Die Motionäre ziehen ihren Vorstoss 
zurück. 

 
7. Motion von Dr. Bernhard Wälti und Barbara Kern vom 11. Mai 2011 "Eine Zukunft 

mit den Erneuerbaren" (08/MO 47/353) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfas-
sung). Der Regierungsrat beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Die Motio-
näre ziehen ihren Vorstoss zurück. 

 
 
Traktanden 8 und 9 nicht behandelt. 
 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
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